
                                                     

 

 

MEDIENMITTEILUNG      Melchsee-Frutt, 10. Januar 2024 

 

Klimabewusst an den FIS Telemark Weltcup 2024 auf der Melchsee-Frutt  

Bereits zum dritten Mal findet im bekannten Skiort Melchsee-Frutt im Kanton Obwalden der FIS 

Telemark Weltcup statt. Vom 26. bis 28. Januar 2024 werden die internationalen Top-Athletinnen und 

Athleten des Telemark-Sports in der Zentralschweiz um Weltcuppunkte fahren. Auf dem Programm 

stehen drei Rennen: der Telemark Classic und zwei Parallel Sprints. Der FIS Telemark Weltcup 2024 

steht unter dem Motto «Klima-Neutralität»; deshalb ist im Weltcup-Ticket neben dem Skiticket für 

den jeweiligen Tag auch die Hin- und Rückreise mit dem ÖV ab Wohnort im Tarifverbund 

Passepartout inbegriffen. 

«Es ist uns ein grosses Anliegen, beim Telemark-Weltcup 2024 auf der Melchsee-Frutt unseren CO2-

Fussabdruck möglichst klein zu halten», sagt OK-Präsident Tino Tresch zur neuen 

Nachhaltigkeitsstrategie. Sein Wunsch ist, dass zumindest die Zuschauerinnen und Zuschauer aus der 

Region so klimaneutral wie möglich anreisen. Entsprechend ist im Weltcup-Ticket (erhältlich im 

Swiss-Ski Ticketshop (( FIS Telemark Weltcup Melchsee Frutt 2024 (swiss-ski.ch)  )) die Hin- und 

Rückreise mit dem ÖV ab Wohnort im Tarifverbund Passepartout mit Bahn und Bus in der 2. Klasse 

ist inbegriffen, ebenso das Skiticket für den jeweiligen Tag im gesamten Gebiet der Melchsee Frutt 

sowie ein Konsumationsgutschein. Mehr Infos dazu hier.  

Nachhaltigkeit im Fokus: FIS Telemark Weltcup 2024 mit umweltfreundlichem Konzept 

Als weitere Massnahme neben diesem attraktiven Ticketangebot arbeitet das OK eng mit dem 

national tätigen Energie- und Infrastrukturunternehmen BKW zusammen, der 

Nachhaltigkeitspartnerin des Schneesport-Dachverbands Swiss-Ski. Konkret prüfen das OK und die 

BKW die Nutzung von erneuerbaren Energien sowie die Messung des Events (https://event-

nachhaltigkeit.bkw.ch/) bzgl. Nachhaltigkeit. Eine PV-Anlage auf einem bestehenden Gebäude soll 

zukünftig vor Ort für den Strombedarf sorgen, dafür laufen dieses Jahr erste Abklärungen und 

Machbarkeiten. Ermöglicht wurde die Machbarkeitsanalyse über Fördergelder des Vereins 

Snowstainability (https://www.snowstainability.ch/ ) welcher zum Ziel hat, nachhaltige Projekte im 

Schneesport zu unterstützen.  

OK mit viel Erfahrung für das Telemark-Festival 

Hochklassiger Telemark-Sport hat auf der Melchsee-Frutt Tradition: Bereits 2021 fanden die 

Weltmeisterschaften der Elite und der Junioren statt, 2022 und 2023 machte der Weltcup-Tross in 

der Zentralschweiz halt. Der Telemark-Laif soll auch 2024 wieder viele Skisport-Enthusiasten, 

Familien und Telemark-Fans anlocken. Vom Pistenrand, sowie im Start- und Zielbereich können alle 

der unterhaltsamen Veranstaltung beiwohnen und die spannenden Rennen verfolgen.  

Auf dem Programm des dreitägigen Telemark-Festival stehen je drei Rennen der Frauen und Männer.  

Der Telemark Classic ist die Königsdisziplin und wird ab 11.30 Uhr am Freitag, 26. Januar 
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durchgeführt. Die zwei Parallel Sprints am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Januar starten um 10.30 

Uhr, die Finaldurchgänge sind ab 12.30 Uhr geplant. Anschliessend an die Rennen erfolgt die 

Rangverkündigungen. Die Festwirtschaft im Zielbereich ist ab Rennstart bis Pistenschluss offen. 

In diesen Telemark-Disziplinen kämpfen die Profis um die Medaillen  

Beim Telemark Classic handelt es sich um die härteste Disziplin des Telemark-Rennsports. Das 

Rennen wird in nur einem Lauf ausgetragen. Die Strecke ist in verschiedene Pistenabschnitte 

gegliedert. Neben den Riesenslalomtoren, dem Sprung und der 360°-Steilwandkurve absolvieren die 

Profis eine Skating-Strecke, um mit der vom Langlaufsport her bekannten Skatingtechnik ins Ziel zu 

gelangen. Das Rennen dauert pro Person zwei bis vier Minuten. Dabei müssen die Athletinnen und 

Athleten in den Toren immer im Telemarkschritt bleiben – ansonsten gibt es von den Torrichtern eine 

Strafsekunde. Auch bei den Sprüngen müssen die Profis eine Mindestweite springen, andernfalls 

drohen ebenfalls Strafsekunden. 

Beim Parallel Sprint starten je zwei Fahrerinnen bzw. Fahrer gleichzeitig auf zwei parallelen Strecken. 

Wie bei der Disziplin Telemark Classic enthält die Rennstrecke auch hier Riesenslalomtore, einen 

Sprung, eine 360°-Steilwandkurve und eine Skating-Strecke. Die Selektionen erfolgen durch das K.O.-

System und bietet so einen spannender Vergleich für die Zuschauenden. 

 

Mittendrin als Helferin und Helfer 

Auch in diesem Jahr werden Volunteers gesucht, die bei der Durchführung des Weltcuprennens 
mithelfen. Für die Freiwilligen ist dies eine tolle Gelegenheit, die Rennen hautnah mitzuerleben. Je 
nach Eignung und Qualifikation stehen verschiedene Funktionen zum Mithelfen zur Verfügung. Ob 
als Rutscherin oder Torwart, Volunteer in der Zeitmessung, Sicherheit oder Gastronomie, für jeden 
gibt es den passenden Einsatzort. Als Dankeschön erhalten alle Helfer und Helferinnen ein 
Helfergeschenk. Mehr Information und Anmeldung unter https://www.telemark-laif.ch/helfer-
werden.  
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